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D28   Javier / Spanien / Studiengang unbekannt 

Interaktionspartner:  deutsche Studierende 

Erhebungszeitpunkt:  SS 08 

 

Eine  Gruppe  von  deutschen  Freunden  hat  sich  an  einem  Wochenende  in  einer  Kneipe 

verabredet. Die Freunde  sind gerade dabei Getränke  zu bestellen, als Stefan einfällt, dass er 

vergessen  hat,  Javier,  seinem  spanischen  Kommilitonen,  Bescheid  zu  sagen.  Nachdem  die 

deutschen  Freunde  eine  Runde  Bier  bestellt  haben,  greift  Stefan  zu  seinem Handy  und  ruft 

Javier an. Dieser befindet sich zufällig ganz  in der Nähe der Kneipe und freut sich, dass Stefan 

an  ihn  gedacht  hat.  Er macht  sich  sofort  auf  den Weg.  In  der  Kneipe  angekommen wird  er 

zunächst von allen begrüßt und nimmt dann neben Stefan Platz. Als der Kellner kommt, bestellt 

er ein Bier wie alle anderen. Sie unterhalten sich eine Weile und beschließen dann, die Kneipe 

zu verlassen, um noch ins Kino zu gehen. Als der Kellner kommt, um zu kassieren, wundert sich 

Javier: Die  deutschen  Studenten  ziehen  alle  einzeln  das  Portemonnaie  heraus  und  bezahlen 

jeder für sich. Schließlich ist auch er an der Reihe. Er zahlt, ist aber empört, denn er hatte den 

Anruf  von  Stefan eigentlich als eine Einladung  verstanden und  findet es deshalb erstaunlich, 

dass Stefan nicht für ihn zahlt bzw. nicht einer der Studenten die Rechnung für alle begleicht. 

 

1. Welche Vorstellungen  von  einem  gemeinsamen  Kneipenbesuch  verbergen  sich  hinter 

Javiers Erwartung? 

2. Warum kommt Stefan gar nicht auf die Idee, für Javier zu zahlen? 

 


